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Pressemeldung    

„Mentoring beflügelt“ 
HAMBURG/ROSTOCK (FiM) 13.07.2013 Start des FiM-Mentoring-
Programms in Hamburg und Rostock: Gestandene weibliche 
Führungskräfte nehmen weibliche Nachwuchskräfte als Mentee unter ihre 
Fittiche. Im Projekt "FiM – Frauen initiieren Mentoring“ engagieren sich 

zwanzig erfolgreiche weibliche Führungskräfte als Mentorinnen. Sie geben ihre 

Erfahrungen an die nachrückende Generation weiter und unterstützen 

talentierte weibliche Nachwuchskräfte bei ihrem Karrierestart. Gudrun Arlt, 

Personalleiterin beim Alsterhaus Hamburg, ist eine der Mentorinnen im FiM-

Programm. Sie weiß, dass Frauen immer noch ein paar Extranüsse mehr zu 

knacken haben als ihre männlichen Kollegen: Ständige Kompetenztests – 

„Kann die das?“ – und fehlende Vereinbarkeitsakzeptanz wecken bei Frauen 

immer wieder Zweifel am eigenen Können. Gudrun Arlt: „Frauen brauchen mehr 
als Männer individuelle Ermutigung und eigene Rollenvorbilder. Als Mentorin 

kann ich der Mentee Aufschwung geben, indem ich die besondere Bedeutung 

von Kommunikation, männlich geprägten Spielregeln und sicherem Auftreten 

klarmache. Denn Frauen unterschätzen häufig, dass Karriere nicht nur von 

guten Leistungen abhängt, sondern auch von gekonntem Selbstmarketing und 

geschickter Vernetzung.“ 

Deshalb bekommen die Teilnehmerinnen des FiM-Mentoring - Programms 

neben der passenden Mentorin auch Schulungen zu diesen Themen, treffen 

sich regelmäßig zum Erfahrungsaustausch und vernetzen sich überregional. 

Das speziell auf die Bedarfe von kleinen und mittleren Unternehmen aus dem 

Großraum Hamburg und Rostock ausgerichtete Projekt wird durch das 

Programm "Gleichstellen" aus Mitteln des Bundesministeriums für Arbeit und 

Soziales (BMAS) sowie des Europäischen Sozialfonds (ESF) gefördert. 

Projektträger ist die AGENTUR DER WIRTSCHAFT in Kooperation mit der FIM-

Vereinigung für Frauen im Management e. V. Interessierte Unternehmen, die 

das Potenzial ihrer weiblichen Nachwuchskräfte ebenfalls durch Mentoring 

weiter entwickeln wollen, sind eingeladen, sich unter www.adwi.de/projekte 

oder www.bundesinitiative-gleichstellen.de zu informieren. 
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„Mentoring beflügelt“ Foto: Sabine Wendler, Hamburg 
Bildunterschrift (v.l.n.r. beginnend in der vorderen Reihe) 

Mentorinnen und Mentee des FiM-Mentoring-Programms: Carmen Wolkonski, Birte 
Hingst, Larissa Beuleke, Dana Wetzel, Anne Harms, Katarina Fanovic, Verena Müller-
Thiel, Sabrina Winkler, Maike Timm, Steffi Kranawetter, Heidemarie Kinzler, Claudia 
Scheffler, Julia Knieps, Marion Lietke, Maren Reinke-Grimm, Petra Lorey, Bilge 
Blumentritt, Jana Spath, Regina Tecklenburg, Gudrun Arlt 

Projektträger: AGENTUR DER WIRTSCHAFT 

Für weitere Informationen: 
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Spaldingstr. 210, 20097 Hamburg 
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Über FIM-Vereinigung für Frauen im Management e. V.“ 
FIM steht für „Vereinigung für Frauen im Management e.V.“ und ist ein Netzwerk für 
weibliche Fach- und Führungskräfte in der Wirtschaft. Neben überregionalen Aktivitäten 
zur Förderung von Chancengleichheit für Frauen treffen sich die Mitglieder in 
Regionalgruppen vor Ort, tauschen Erfahrungen aus, knüpfen Kontakte und nutzen das 
Netzwerk für ihre berufliche Entwicklung. FIM ist bereits in den Städten Hamburg, 
Hannover, Bremen, Berlin, Rostock, München, Frankfurt und im Rhein-Ruhr-Gebiet 
erfolgreich aktiv und wächst sehr dynamisch.  
Website: http://www.fim.de/ 
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